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Stadt Münster 01.04.2014 
 
 
 
 

Niederschrift 
 

über die 24. Sitzung (öffentlicher Teil) 
des Werksausschusses der Abfallwirtschaftsbetriebe 

am Mittwoch, 26.03.2014, 17:05 Uhr - 18:12 Uhr, 
Kantine AWM, Abfallwirtschaftsbetriebe Münster, Rösnerstraße 10, 48155 Münster 

 
 
Anwesend waren: 
 
 
von der CDU-Fraktion 
 
Frank Baumann, Gilbert Hartmann, Ludger Janning, Karl-Hans Sonnabend (Vertretung für 
Herrn Dr. Dietmar Erber) 
 
von der SPD-Fraktion 
 
Martin Treder (Vertretung für Herrn Ralf Hubert) 
 
von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen/GAL 
 
Gerhard Joksch, Dr. Rita Stein-Redent 
 
von der FDP-Fraktion 
 
Hans Varnhagen 
 
auf Vorschlag der Fraktion DIE LINKE. 
 
Olaf Götze (Vertretung für Frau Fatma Kirgil) 
 
von der Ratsgruppe UWG/ÖDP 
 
Burckhard Schmitz 
 
Vertreter/innen der Beschäftigten 
 
Thomas Giesbert, Monika Holtmann (Vertretung für Herrn Karsten Markfort), Gregor Koprowski, 
Roland Krüger (Vertretung für Herrn Rainer Eisen), Rolf Kuschel, Hugo Tork 
 
von der Verwaltung 
 
Sabine Beckmann, Manuela Feldkamp, Patrick Hasenkamp, Christian Lüke, Alfons Reinkemei-
er, Gregor Walterbusch, Christian Wedding, Werner Wöstmann 
 
für die Schriftführung 
 
Georg Homann 
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Es fehlte/n: 
 
Ludger Albacht, Rainer Eisen, Dr. Dietmar Erber, Ralf Hubert, Fatma Kirgil, Karsten Markfort, 
Maria Winkel 
 
 
nichtöffentlicher Sitzungsteil siehe Niederschrift über die 24. Sitzung (nichtöffentlicher 

Teil) des Werksausschusses der 
Abfallwirtschaftsbetriebe am 26.03.2014 

 

Tagesordnung 

  
 

1. Genehmigung der Tagesordnung 
 

  
 

2. Anmerkungen zu den Niederschriften der letzten bei-
den öffentlichen Sitzungen 
 

  
 

3. Eingänge und Mitteilungen 
 

V/0089/2014 
II 

4. Änderung der Straßenreinigungssatzung 
 

V/0089/2014/1 
II 

4.1. Änderung der Straßenreinigungssatzung 
 

V/0102/2014 
II 

5. Umbau und Erweiterung des Verwaltungsgebäudes 
Rösnerstraße 10 
- Baubeschluss 
 

V/0152/2014 
II 

6. Sanierung der Werkstattdachflächen auf dem Be-
triebsgelände Rösnerstraße 10 
- Baubeschluss 
 

V/0113/2014 
II 

7. Jahresbericht Altkleiderverwertung 2013 
 

V/0114/2014 
II 

8. Abfallstatistik 2013 
 

  
 

9. Verschiedenes 
 

 
 
 
Herr Joksch eröffnete um 17:05 Uhr die 24. Sitzung des Werksausschusses der Abfallwirt-
schaftsbetriebe Münster. Er stellte die form- und fristgerechte Ladung fest. 
 
 
Punkt 1 der Tagesordnung 
 

Genehmigung der Tagesordnung 

 
Herr Hasenkamp berichtete, die Verwaltung habe die Vorlage V/0102/2014 zurückgezogen. Der 
Tagesordnungspunkt 5 des öffentlichen Sitzungsteils entfalle daher. 
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Punkt 2 der Tagesordnung 
 

Anmerkungen zu den Niederschriften der letzten 
beiden öffentlichen Sitzungen 

 
Keine Wortmeldungen. 
 
 
Punkt 3 der Tagesordnung 
 

Eingänge und Mitteilungen 

 
Herr Hasenkamp berichtete über den aktuellen Sachstand bei den Verhandlungen mit dem 
DSD in Sachen Wertstofftonne. Nach wie vor sei keine Einigung absehbar. 
 
 
Punkt 4 der Tagesordnung 
V/0089/2014 

Änderung der Straßenreinigungssatzung 

 
Punkt 4.1 der Tagesordnung 
V/0089/2014/1 

Änderung der Straßenreinigungssatzung 

 
Der Ausschuss empfahl dem Rat die Annahme der Vorlage einstimmig: 
 
„I. Sachentscheidung: 
 
1. Die „Satzung zur Änderung der Satzung über die Straßenreinigung in der Stadt Münster 

(Straßenreinigungssatzung)“ wird beschlossen (Anlage zur Vorlage V/0089/2014). 
 
2. Der Anregung Nr. 22/2014 nach § 24 Gemeindeordnung NRW, die Straßen Von-

Bissendorf-Weg und Bökenkamp von der Stadt Münster reinigen zu lassen, wird nicht 
gefolgt. 

 
II. Finanzielle Auswirkungen: 
 
Es entstehen keine Kosten und keine Folgekosten.“ 
 
 
Punkt 5 der Tagesordnung 
V/0102/2014 

Umbau und Erweiterung des Verwaltungsgebäudes 
Rösnerstraße 10 
- Baubeschluss 

 
Die Vorlage wurde von der Verwaltung zurückgezogen. 
 
 
Punkt 6 der Tagesordnung 
V/0152/2014 

Sanierung der Werkstattdachflächen auf dem Be-
triebsgelände Rösnerstraße 10 
- Baubeschluss 

 
Herr Varnhagen und Herr Sonnabend äußerten aus technischen, aber auch aus statischen 
Gründen erhebliche Bedenken gegen die vorgeschlagene Dachsanierung. 
 
Herr Tork berichtete, der von den AWM beauftragte Gutachter habe inzwischen die Planung, 
die der Vorlage beigefügt sei, nochmals überarbeitet. Er stellte die Neufassung vor und beant-
wortete mehrere Fragen der Ausschussmitglieder. 
 
Herr Sonnabend erklärte, seine Bedenken seien dadurch ausgeräumt. 
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Herr Varnhagen beantragte, die Vorlage auf die folgende Sitzung zu vertagen. 
 
Auf Bitte der CDU-Fraktion unterbrach Herr Joksch die Sitzung um 17:36 Uhr, um den Fraktio-
nen Gelegenheit zur Beratung zu geben. 
 
Die Sitzung wurde um 17:49 Uhr fortgesetzt. 
 
Herr Reinkemeier schlug vor, die Vorlage mit folgender Protokollnotiz zu beschließen: 
 
„Die Mitglieder des Werksausschusses erhalten die Gelegenheit, ihren technischen Sachver-
stand innerhalb von vier Wochen bei der Vorbereitung der Ausschreibung einzubringen. Sollte 
es zu keinen Änderungen bzw. bei Auffassungsunterschieden zur Optimierung zu keiner Eini-
gung kommen, wird die Dachsanierung in der Fassung, die heute dem Werksausschuss vorge-
stellt wurde, erfolgen. Der finanzielle Rahmen darf dabei gegenüber den vorgesehenen Mitteln 
laut Beschlussvorschlag nicht überschritten werden.“ 
 
Auf Nachfrage von Herrn Joksch erklärte sich Herr Varnhagen damit einverstanden und zog 
seinen Antrag auf Vertagung der Vorlage zurück. 
 
Daraufhin beschloss der Ausschuss unter Berücksichtigung der o.g. Protokollnotiz einstimmig: 
 
„I. Sachentscheidung: 
 
1. Der Werkausschuss stimmt der Sanierung der Werkstattdachflächen auf dem 

Betriebsgelände Rösnerstraße 10 zu. 
 

2.  Die Abfallwirtschaftsbetriebe Münster werden beauftragt, die entsprechenden Bauleistungen 
auszuschreiben. 

 
II. Finanzielle Auswirkungen: 
 
Die vorgesehenen Mittel sind im Wirtschaftsplan 2014 der AWM enthalten. 
Kostenschätzung: max. 1.000.000 € incl. MwSt.“ 
 
 
Punkt 7 der Tagesordnung 
V/0113/2014 

Jahresbericht Altkleiderverwertung 2013 

 
Frau Dr. Stein-Redent merkte an, in dem Bericht würden wesentliche Informationen fehlen. So 
enthalte er keinerlei finanzielle Daten. Außerdem seien die Angaben, wofür genau die Erträge 
verwendet werden, nicht konkret genug. 
 
Herr Hasenkamp bestätigte, dass der Bericht auch aus Sicht der Verwaltung eher oberflächlich 
ausfalle. Der Vertrag mit den karitativen Verbänden sehe allerdings keine detailliertere Darstel-
lung vor. 
 
Nach längerer Diskussion bat Herr Joksch auf Vorschlag von Herr Varnhagen die Verwaltung, 
im kommenden Jahr die Kreisgeschäftsführerin des DRK zur Sitzung des Werksausschusses 
einzuladen. 
 
Unabhängig vom Bericht der karitativen Verbände berichtete Herr Hasenkamp über einen aktu-
ellen Beschluss des OVG Münster, der unter Umständen dazu führen würde, dass weitere Alt-
kleidercontainer im Stadtgebiet zugelassen werden müssten. Herr Treder gab zu Bedenken, ob 
die AWM nicht gemeinsam mit den karitativen Verbänden ein kommunales System aufbauen 
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sollten. Herr Hasenkamp erläuterte, die von der vertraglichen Vereinbarung betroffenen Contai-
ner würden als kommunales System nach und nach mit einem gemeinsamen Logo ausgestat-
tet. Dafür, dass sich die AWM darüber hinaus im Altkleiderbereich engagieren sollten, wäre zu-
nächst ein veränderter politischer Grundsatzbeschluss erforderlich. 
 
Der Ausschuss nahm den Bericht zur Kenntnis. 
 
 
Punkt 8 der Tagesordnung 
V/0114/2014 

Abfallstatistik 2013 

 
Der Ausschuss nahm den Bericht zur Kenntnis. 
 
 
Punkt 9 der Tagesordnung 
 

Verschiedenes 

 
Herr Hasenkamp kündigte an, die AWM seien am 27.3. nochmals von einem ganztägigen 
Warnstreik betroffen. Der Streik werde zu spürbaren Auswirkungen führen, da eine Nachholung 
der Abfuhr an anderen Wochentagen aus verschiedenen Gründen (fehlende Halte-/ Parkverbo-
te, Vermeidung von Überstunden) kaum möglich sei. 
 
 
 
 
 
 
Gerhard Joksch Georg Homann 
Vorsitz Schriftführung 
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